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Landtagswahl am 14.03.2021: 

Wahlscheinantrag bequem per Internet  
Zur Landtagswahl am 14.03.2021 kann die Erteilung eines Wahlscheins 
schriftlich, elektronisch (z.B. per E-Mail, Internet oder Telefax) oder durch 
persönliche Vorsprache bei der Gemeindeverwaltung beantragt wer-
den. Telefonische Anträge und Anträge per SMS sind nicht zulässig. 

Wir bieten für Sie die Beantragung eines Wahlscheins per Internet auf unserer Homepage 
www.bollschweil.de  an. Beim Aufruf des Links „Wahlscheinantrag“ erhalten Sie ein Erfassungsfor-
mular für Ihre Antragsdaten. Die Daten auf Ihrer Wahlbenachrichtigung müssen Sie in das Antrags-
formular eintragen. Ihnen steht es off en, sich die Unterlagen nach Hause oder an eine abweichende 
Versandanschrift senden zu lassen. Für die automatische Prüfung Ihrer Daten benötigen wir unter 
anderem die Eingabe Ihrer Wahlbezirks- und Wählernummer. Sollten Ihre Antragsdaten nicht mit un-
serem dialogisierten Wählerverzeichnis übereinstimmen, erhalten Sie automatisch einen Hinweis. 
Alternativ können Sie Ihren Wahlscheinantrag auch rasch und einfach mit Ihrem Mobilgerät über 
den QR-Code auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung aufrufen. Die meisten Daten sind hier be-
reits hinterlegt - Sie erfassen nur Ihr Geburtsdatum und möglicherweise noch eine abweichende 
Versandadresse. 
Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das Internet in eine Sammeldatei zur Abarbeitung 
übertragen. Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen von uns anschließend per 
Post zugestellt. 

Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen haben, können Sie auch formlos per E-Mail an 
gemeinde@bollschweil.de  einen Wahlschein beantragen. In diesem Fall müssen Sie Ihren Famili-
ennamen, Ihre Vornamen, Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohnanschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort) 
angeben. 

Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an das Wahlamt, Frau Kury, Telefon 0 76 33 / 
95 10 10, E-Mail kury@bollschweil.de
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Informationen zur Rentenberatung/  
Sprechtage der Rentenversicherung 
Aufgrund der Corona-Pandemie sind momentan die Präsenzbera-
tungen der Deutschen Rentenversicherung Baden Württemberg in 
Freiburg nur nach Terminvereinbarung möglich. Es finden jedoch 
weiterhin die telefonischen Beratungen statt. Hierfür steht folgende 
Rufnummer zur Verfügung: Telefon 0761 207070 

Daneben stehen auch die umfangreichen Online- Dienste zur Ver-
fügung. So ist es zum Beispiel möglich Rentenanträge elektronisch 
über den online-DiensteServices  zu stellen, einen Versicherungs-
verlauf anzufordern oder verschiedene Online Rechner zu nutzen.  

Für Rentenanträge die dringend gestellt werden müssen, steht 
Ihnen Herr Krix von der Rentenversicherung weiterhin im Rat-
haus von Ehrenkirchen zur Verfügung. 

Die nächsten Sprechtage sind am
04.03. und 18.03.2021
im Rathaus Ehrenkirchen, Jengerstr. 6, Zimmer Nr. 0.6, Erdgeschoss. 

Wenden Sie sich bitte zur Terminabsprache an das Rathaus in 
Ehrenkirchen unter den folgenden Rufnummern:
Telefon 07633/804 -21 Frau Kühlwein, 804-22
 Frau Martinelli, 804-23 Frau Kindel 

Bitte zum Sprechtag mitbringen:
Versicherungsunterlagen, Personalausweis, Krankenversicherungs-
karte, Steueridentifikationsnummer, Bankverbindung (IBAN+ BIC)  
 
 

Allgemeine Informationen

Mobilfunkausbau: Wirtschaftsministerium 
veranstaltet vier regionale Fachkonferenzen für 
Entscheidungsträger von Kommunen 
Ministerin Hoffmeister-Kraut: „Es ist unser Ziel, Städte und Ge-
meinden dabei zu unterstützen, die teils kontrovers geführten 
Diskussionen über Mobilfunk vor Ort in konstruktive Bahnen zu 
lenken“ 
  
Im Rahmen der Informations- und Kommunikationsinitiative „Mo-
bilfunk und 5G“ veranstaltet das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit 
und Wohnungsbau in den kommenden Wochen insgesamt vier 
digitale Fachkonferenzen für kommunale Entscheidungsträger im 
gesamten Land. Die Veranstaltungen finden am 11. Februar für den 
Regierungsbezirk Freiburg, am 18. Februar für den Regierungsbezirk 
Karlsruhe, am 22. Februar für den Regierungsbezirk Tübingen und 
am 25. Februar für den Regierungsbezirk Stuttgart statt. 
  
„Der schnelle Ausbau der Mobilfunknetze und die schnelle Einfüh-
rung des 5G-Mobilfunkstandards sind für die baden-württembergi-
sche Wirtschaft von zentraler Bedeutung. Ende vergangenen Jahres 
haben wir daher unsere Informationsinitiative gestartet, die bereits 
jetzt auf eine breite Resonanz stößt. Es ist unser Ziel, die Bürgerinnen 
und Bürger im Land bestmöglich zu informieren und Städte und Ge-
meinden dabei zu unterstützen, die teils kontrovers geführten Dis-
kussionen über Mobilfunk vor Ort in konstruktive Bahnen zu lenken“, 
sagte Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut heute (11. 
Februar) anlässlich der ersten Veranstaltung. 

Nachdem bereits im Dezember und Januar Bürgerinnen und Bür-
ger im Rahmen von drei sogenannten Fokusgruppen-Sitzungen die 
Möglichkeit hatten, die Themen zu benennen, zu denen sie sich ver-
tiefte Informationen rund um das Thema „Mobilfunk und 5G“ wün-
schen, hat das Wirtschaftsministerium nun Landräte, Oberbürger-
meister und Bürgermeister sowie kommunale Fachbeamte zu vier 
regionalen Konferenzen eingeladen. 

Die vier Mobilfunkunternehmen Telefónica, Deutsche Telekom, Vo-
dafone sowie 1&1 Drillisch werden über ihre Konzepte zum Ausbau 
des Mobilfunknetzes und zur Einführung des neuen Mobilfunkstan-
dards 5G berichten, bevor ein Vertreter der Landesanstalt für Um-
welt Baden-Württemberg die physikalischen Wirkungen von Mobil-
funk auf Mensch und Umwelt erläutern wird. 
  
Zentraler Bestandteil der Veranstaltungen soll der Austausch da-
rüber sein, wie auf kommunaler Ebene Informations- und Abstim-
mungsprozesse so gestaltet werden können, dass Konflikte im Zu-
sammenhang mit der Errichtung einzelner Mobilfunksendeanlagen 
gar nicht entstehen oder zumindest in einen konstruktiven Dialog-
prozess überführt werden können. 

„Mit unserer Initiative leisten wir einen konkreten Beitrag dazu, dass 
die Diskussionen zum Thema Mobilfunk und 5G sachlich und fakten-
basiert geführt werden“, sagte Hoffmeister-Kraut. 
  
In den vier Veranstaltungen stehen regionalspezifische Aspekte 
rund um den Mobilfunkausbau und die Einführung des neuen Mo-
bilfunkstandards 5G im Vordergrund. 

Die Konferenzen, jeweils mit einem regionalen Fokus auf die Situa-
tion in den vier Regierungsbezirken des Landes, werden mit einem 
Grußwort der Regierungspräsidenten bzw. Regierungspräsidentin-
nen Bärbel Schäfer (Freiburg), Sylvia M. Felder (Karlsruhe), Klaus Tap-
peser (Tübingen) und Wolfgang Reimer (Stuttgart) eröffnet. 
  
Weitere Informationen 
Alle vier Fachkonferenzen werden pandemiebedingt digital statt-
finden. Neben fachlicher Information bieten die Regionalveranstal-
tungen auch die Möglichkeit für einen intensiven und persönlichen 
Austausch der Teilnehmerinnen und Teilnehmer untereinander. 

Weitere Informationen zur Informations- und Kommunikationsin-
itiative „Mobilfunk und 5G“ des Wirtschaftsministeriums sind unter 
www.mobilfunk-bw.de zu finden. 
  
 

Umstellung auf elektronische Aktenführung im 
Bereich Schwerbehindertenangelegenheiten 
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald bittet um Verständnis 
für Verzögerungen 
  
Am 1. März stellt das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald im 
Rahmen der Digitalisierung in den Bereichen „Schwerbehinderten-
recht“ und Versorgungsmedizinischer Dienst“ auf die elektronische 
Aktenführung um. 

In diesem Zusammenhang kann es am Anfang vorübergehend zu 
Verzögerungen in der Fallbearbeitung bei Schwerbehindertenange-
legenheiten kommen. 

Das Landratsamt bittet Betroffene um Verständnis. 

 

Fundsachen

•	 ein Wollschal auf dem Spielplatz Eckmatten 
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Breitbandausbau im Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald Teil 1 
Ein nachhaltiges Vorhaben mit komplexer Vorbereitung 
  
Am 18. Mai 2020 traf nach langem Ausharren der Bescheid zur 
Kofinanzierung durch das Land Baden-Württemberg für Boll-
schweil ein. Zusammen mit der Förderzusage des Bundes am 17. 
Dezember 2019 wurden hiermit die Grundlagen für die Finan-
zierung des Breitbandausbaus in Höhe von insgesamt 2.942.584 
Millionen Euro geschaffen. Beim Zweckverband Breitband wur-
den daraufhin die bereits begonnenen Vorbereitungen für die 
Planungs- und Bauausschreibungen konkretisiert. Ende Juli 
2021 soll nun planmäßig das Verfahren abgeschlossen sein und 
die Vergabe stattfinden. Der Zweckverband Breitband setzt 
auch weiter alles daran noch in diesem Jahr den Bau des Glasfa-
sernetzes in Bollschweil zu starten. Um an diesem Punkt zu kom-
men liegt bereits ein langer Weg hinter allen Beteiligten: 
  
Um eigenständig und mit vereinten Kräften die gesamte Bevölke-
rung mit einer leistungsstarken Internetverbindung auszustatten, 
haben 40 Gemeinden sowie der Landkreis Breisgau-Hochschwarz-
wald 2018 den Zweckverband Breitband Breisgau-Hochschwarz-
wald gegründet. Dieser plant, baut, verwaltet und finanziert den 
Ausbau des Netzes für schnelles Internet im Auftrag seiner Mitglie-
der. Vor allem unterversorgte Gebiete sollen endlich einen guten Zu-
gang erhalten. Das komplexe Projekt in Eigenregie erforderte eine 
lange Vorbereitungsphase und viele Abstimmungen. 
  
Für den Bau eines neuen Telekommunikationsnetzes braucht es zu-
nächst eine zukunftsfähige Netzinfrastruktur. Am Ende wird ein leis-
tungsstarkes Netz in kommunaler Hand stehen. Es ermöglicht das 
schnelle Internet auch in kleinsten Ortsteilen und entlegenen Höfen. 
  
Breitbandausbau ist eine freiwillige Leistung der Kommunen 
Dass ein Zweckverband gegründet wurde, der in Eigenregie Leitun-
gen für eine schnelle Internetversorgung ermöglicht, hängt mit der 
Gesetzeslage zusammen. Nur private Telekommunikationsanbieter 
dürfen Dienstleistungen der Telekommunikation erbringen und ha-
ben keine gesetzliche Pflicht zur Versorgung mit schnellem Internet. 
Das bedeutet zugleich: Nur dort, wo sie in absehbarer Zeit keinen 
Ausbau beabsichtigen und eine gravierende Unterversorgung vor-
liegt, haben Gemeinden die Möglichkeit, selbst tätig zu werden. Der 
Breitbandausbau im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald ist also 
eine freiwillige Leistung der Kommunen. 
  
Der Zweckverband musste in einem ersten Schritt zunächst die 
unterversorgten Bereiche ermitteln. Dafür hat er eine sogenannte 
Markterkundung durchgeführt. Dies ist ein offizielles und ver-
pflichtendes Verfahren. Private Telekommunikationsunternehmen 
sollen dabei freiwillig die aktuell angebotene Leistung und ihre Plä-
ne zur Versorgung mit schnellem Internet der nächsten Jahre mit-
teilen. Machen sie Angaben, sind diese in der Regel nichtöffentlich. 
Stellt sich durch diese Markterkundung heraus, dass die Unterver-
sorgung nicht behoben wird, liegt ein sogenanntes „Marktversagen“ 
vor. Erst bei einem „Marktversagen“ können Kommunen eingreifen 
und die Verbesserung von unterversorgten Bereichen selbst in die 
Hand nehmen. 
  
Weitere Informationen folgen im nächsten Amtsblatt. 
 

Juleica-Pro Ausbildung für die Jugend-
arbeit in den Gemeinden und Vereinen  

Das Ausbildungspaket Juleica-Pro des Kreisjugendrings verbindet 
den klassischen Juleica Kurs mit einem Outdoor Erste-Hilfe-Kurs und 
erfüllt damit alle Anforderungen zum Erhalt der beliebten Jugend-
leitercard (Juleica). Die Besonderheit dabei ist, dass dieser Erste-Hilfe 
Kurs nicht im Seminarraum stattfindet, sondern „outdoor“ auf einem 
Zeltplatz im Schwarzwald. Damit erhalten angehende Gruppenlei-
ter*innen die optimale Vorbereitung für ihren Einsatz bei Zeltlagern, 
Freizeiten oder Ausflügen. 

Die Anmeldung zu den beiden Kursen ist ab jetzt möglich. 
Infos: https://kjr-bhs.de/news/76-juleica-pro 
 

Termine 
Samstag, 20.02.2021
Grünschnittsammelstelle im Langendobel von 10.00 bis 12.00 Uhr 
geöffnet.

 
 
 
 
 

Löschen - Retten 
Bergen - Schützen 

von Personen, Tieren und Sachwerten - 
der Auftrag der Freiwilligen Feuerwehren. 

Sie möchten sich sozial engagieren? 
Wir freuen uns auf Ihr Engagement und Ihre Bewerbung! 

Bundesfreiwilligendienst 
beim Feuerwehrzweckverband Südlicher Breisgau 

Freiwillige Helfer/in zur Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehren gesucht 
• in den zentralen Werkstätten des Feuerwehrzweckverbands 
• bei Prüfungen des technischen Geräts im Zivil- und Katastrophenschutz von den 

Feuerwehren des Zweckverbands 
• im aktiven Feuerwehrdienst 

Voraussetzung: 
• abgeschlossene Truppmann/frau-Ausbildung bzw. Bereitschaft zur Absolvierung 

dieser Ausbildung und weiterer feuerwehrspezifischer Seminare 
• Fahrerlaubnis der Klasse B (wenn möglich) 
• Teamfähigkeit 

Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter: 
Tel. 07633 / 804-34 (Herr Blattmann, Verbandsverwaltung) 
Tel. 07633 / 91380 (Herr Eckert, Feuerwache)  

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an: 

Feuerwehrzweckverband 
Südlicher Breisgau 
Im Unteren Stollen 1 
79189 Bad Krozingen 

 
    Weitere Informationen zum Bundesfreiwilligendienst finden Sie unter www.bafza.de  

Bundesfreiwilligendienst
beim Feuerwehrzweckverband Südlicher Breisgau

Freiwillige Helfer/in zur Unterstützung der Freiwilligen Feu-
erwehren gesucht
• in den zentralen Werkstätten des Feuerwehrzweckverbands
•  bei Prüfungen des technischen Geräts im Zivil- und Katastro-

phenschutz von denFeuerwehren des Zweckverbands
• im aktiven Feuerwehrdienst

Voraussetzung:
•  abgeschlossene Truppmann/frau-Ausbildung bzw. Bereitschaft 

zur Absolvierung dieser Ausbildung und weiterer feuerwehrspe-
zifischer Seminare

• Fahrerlaubnis der Klasse B (wenn möglich)
• Teamfähigkeit

Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter:
Tel. 07633 / 804-34 (Herr Blattmann, Verbandsverwaltung)
Tel. 07633 / 91380 (Herr Eckert, Feuerwache)

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:
Feuerwehrzweckverband
Südlicher Breisgau
Im Unteren Stollen 1
79189 Bad Krozingen

Weitere Informationen zum Bundesfreiwilligendienst finden Sie 
unter www.bafza.de
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Bitte beachten Sie bei der Anlieferung auf die Grünschnittsammel-
stelle die Hinweise des Landratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald in 
Anbetracht des aktuellen Infektionsgeschehens. U.a. ist auf dem ge-
samten Gelände der Entsotgungseinrichtung eine Mund-Nasen-Be-
deckung zu tragen, sind die Mindestabstände einzuhalten sowie alle 
weiteren Hygieneregeln zu beachten. 

Montag, 22.02.2021
Papiertonne und Gelber Sack 

Dienstag, 23.02.2021
Restmüll 

Absage der Altpapiersammlung am 06.03.2021
Aufgrund des aktuellen Infektionsgeschehens und auf Anregung 
der Abfallwirtschaft Breisgau-Hochschwarzwald fällt die vorgesehe-
ne Altpapiersammlung durch die Jugendabteilung der SpVgg Boll-
schweil-Sölden am Samstag, 6. März 2021, aus. Ein Ersatztermin ist 
nicht vorgesehen. Die nächste Altpapiersammlung findet dann erst 
wieder am 19. Juni 2021 statt.  
 

Strom Telefon 07623 92-1818 
Gas Telefon 08 00 / 2 76 77 67 
Kabel-TV Telefon 03 41 / 42 37 20 00
 
 
 
Apotheken-Notfalldienst 
  
Donnerstag, 18.02.2021: 
Rats-Apotheke Bad Krozingen Tel.: 07633 - 37 90 
Lammplatz 11, 79189 Bad Krozingen 
Freitag, 19.02.2021: 
K & K Apotheke im Vauban  Tel.: 0761 - 88 85 70 80 
Paula-Modersohn-Platz 3, 79100 Freiburg (Vauban) 
Samstag, 20.02.2021: 
Apotheke am Bahnhof Bad Krozingen Tel.: 07633 - 47 47 
Bahnhofstr. 6, 79189 Bad Krozingen 
Sonntag, 21.02.2021: 
Markgrafen-Apotheke Freiburg Tel.: 0761 - 49 22 86 
Markgrafenstr. 68, 79115 Freiburg (Haslach) 
Montag, 22.02.2021: 
Breisgau-Apotheke Kirchhofen  Tel.: 07633 - 53 93 
Staufener Str. 1, 79238 Ehrenkirchen (Kirchhofen) 
Dienstag, 23.02.2021: 
Schwarzwald-Apotheke Bad Krozingen Tel.: 07633 - 41 05 
St.- Ulrich-Str. 2, 79189 Bad Krozingen 
Mittwoch, 24.02.2021: 
Faust-Apotheke Staufen Tel.: 07633 - 95 82 20 
Hauptstr. 52, 79219 Staufen im Breisgau 
Donnerstag, 25.02.2021: 
Bad Apotheke Krozingen Tel.: 07633 - 9 28 40 
Bahnhofstr. 23, 79189 Bad Krozingen 
  
Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Ände-
rungsservice. 
Infos und weitere Apotheken unter:
 ‚http://www.lak-bw.de/Notdienstportal‘. 
Der Notdienst gilt für die Apotheken i.d.R. bis zum darauffolgen-
den Tag, 08.30h. 

Für die Richtigkeit wird keine Gewährleistung übernommen. In-
formieren Sie sich vorab telefonisch bei der diensthabenden Apo-
theke. 

Notfalldienst

 
Notruf (Polizei, Feuerwehr, 
Rettungsdienst Telefon 112 
An den Wochenenden und Feiertagen, sowie zu den sprechstun-
denfreien Zeiten stehen niedergelassene Ärztinnen und Ärzte 
ihren Patientinnen und Patienten für die Notfallversorgung zur 
Verfügung. 
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (Allgemein-, Kin-
der-, Augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 116 117 (An-
ruf ist kostenlos). 
Über die Leitstelle wird Ihnen ein diensthabender Arzt vermittelt, 
sofern der eigene Hausarzt oder behandelnde Facharzt nicht er-
reichbar ist. 
Der nachstehend genannten Aufstellung können Sie sowohl die 
Anschrift, die Rufnummer als auch die aktuellen Öffnungszeiten 
der Freiburger Notfallpraxen der niedergelassenen Ärzte entneh-
men. 

Allgemeine Notfallpraxis Freiburg (Erw.),  
Universitätsklinikum Freiburg 
Sir-Hans-A.-Krebs-Straße 3, 79106 Freiburg 
Mo, Di, Do  20 – 24 Uhr 
Mi und Fr  16 – 24 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen   8 – 24 Uhr 

Kinderärztliche Notfallpraxis Freiburg, 
St. Josephs-Krankenhaus 
Sautierstr. 1, 79104 Freiburg 
Mo - Do   19 – 22:30 Uhr 
Fr    16 – 22:30 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen     8 – 22:30 Uhr 
Augenärztliche Notfallpraxis Freiburg, 
Universitätsaugenklinik Freiburg 
Killianstr. 5, 79106 Freiburg 
Mo, Di, Do  19 – 22 Uhr 
Mi    13 – 22 Uhr 
Fr    16 – 22 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen      8 – 22 Uhr 

Akut lebensbedrohliche Notfälle werden weiterhin vom Ret-
tungsdienst versorgt, der wie gewohnt unter der Rufnummer 
112  zu erreichen ist. 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter 0711 – 96589700 oder 
docdirekt.de 
Zahnärztlicher Notfalldienst: Telefon 0 18 03 / 222 555 40 
Telefonseelsorge: Telefon 08 00 / 1 11 01 11 
Trinkwasserversorgung Telefon 01 71 / 4 92 20 33 

Kath. Seelsorgeeinheit
Batzenberg-Obere Möhlin 
Kath. Pfarrgemeinden St. Hilarius, 
Bollschweil + St. Peter und Paul, St. Ulrich
Anton-Fränznick-Weg 2,
Tel.: 07633/5317; Fax: 07633/802 344, 
E-Mail: Dorothea.Rees@kath-bom.de
Homepage: www.kath-bom.de 
Pfarrbrief per mail? 
www.kath-bom.de/pfarrbriefabo 

Samstag, 20.2. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Bollschweil 

1. Fastensonntag, 21.2. 
10:30 Uhr Hl. Messe in Sölden 

Mittwoch, 24.2. 
19:00 Uhr Atempause in der Fastenzeit in Bollschweil 

Donnerstag, 25.2. 
19:00 Uhr Hl. Messe in Bollschweil 
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Sonntag, 28.2..2. 
9:00 Uhr Hl. Messe in St. Ulrich 
19:00 Uhr Ökumenischer Taizègottesdienst in Bollschweil 
  
Impulse für die Fastenzeit 
Mit dem Aschermittwoch haben wir die österliche Bußzeit begon-
nen. 
Die vor uns liegenden Wochen laden uns ein, unseren Glauben zu 
erneuern und uns auf Ostern vorzubereiten. 
Verschiedene Angebote können neben den regelmäßigen Ge-
bets-Zeiten und Gottesdiensten an Sonntagen und Werktagen Mög-
lichkeiten sein, zur inneren Ruhe zu finden und sich neu im Glauben 
auszurichten. Diese Angebote sind:

•	 Spurensuche in Schallstadt;  (dienstags, 18:30 Uhr)
•	 Kreuzwegandacht in Kirchhofen; (mittwochs, 18:30 Uhr)
•	 Atempause in der Fastenzeit in Bollschweil; (mittwochs, 19:00 Uhr
 
Daneben wollen wir wieder die Impulse unter dem Stichwort „An-
Gesagt“ aktivieren. Vom Seelsorge-Team wird in jeder Fastenwoche 
ein Video-Impuls bereit stehen, der auf der Homepage abgerufen 
werden kann. Diese Impulse folgen der Gestalt des Hl. Josef und den 
Gedanken, die Papst Franziskus in seinem Schreiben für das „Jahr des 
Hl. Josef“ vorgelegt hat. Die Impulse sollen jeweils am Donnerstag 
jeder Woche bereit stehen. 
  
Dank für die Sternsinger-Aktion 2021 
Am 2. Februar ging die Sternsinger-Aktion dieses Jahres zu Ende. 
Sie stand unter einem „besonderen	 Stern“. Corona-bedingt musste 
die Aktion in unseren Gemeinden total um-geplant werden. In allen 
Gemeinden haben viele ehrenamtliche Helferinnen und Helfer da-
für gesorgt, dass das Anliegen der Sternsinger-Aktion bekannt wird, 
dass der „Sternsinger-Segen“ die Häuser erreicht hat und viele ihre 
Gaben geben konnten. Allen gilt unser Dank und unsere Anerken-
nung für dieses besondere Engagement! 
Ebenso danke ich allen, die ihre Sternsinger-Gabe direkt an das 
Kindermissionswerk in Aachen überwiesen, in den Pfarrbüros ab-
gegeben haben oder diese direkt für das Projekt von Rudi Reitinger 
überwiesen haben. Insgesamt ist in der Seelsorgeeinheit Batzen-
berg-Ober Möhlin für die Sternsinger-Aktion der Betrag von 18.966 
€ eingegangen. Davon gehen an das Projekt in „El Salvador- Rudi 
Reitinger“ 8.221 €. 
Herzlichen Dank! 

Lukas	Wehrle,	Pfarrer 
  
Ausführlichere Informationen zu weiteren Gottesdiensten und 
allen Veranstaltungen der SE finden Sie auf der Homepage 
(www.kath-bom.de)  oder im Pfarrbrief. 
 
 
 

Evangelisches Pfarramt
Jengerstraße 9
79238 Ehrenkirchen
Pfarrer Fritz Breisacher 
Tel.: 07633-7020 / Fax: 07633-500579
E-Mail: pfarramt@ekeb.de 

Für die Gottesdienste bitten wir um Anmeldung auf https://ekeb.
church-events.de oder telefonisch im Pfarramt unter 07633-7020. 
 
Samstag, 20. Februar 2021 
10.00 Uhr Konfitag (virtuell) 

Sonntag, 21. Februar 2021 (Invocavit)
 
10.00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 28. Februar 2021 (Reminiszere) 
10.00 Uhr Gottesdienst, vertreten von Herrn Carsten Jacknau 
  
Weltgebetstag 2021 am Freitag, den 5. März – dieses Jahr einmal 
ganz anders. 
Gastgeberland ist Vanuatu, ein Inselstaat im Südpazifik.

Damit alle, die möchten, auch unter den nötigen Abstandsregeln teil-
nehmen können, feiern wir am 5. März in 2 Gottesdiensten im Paul-Ger-
hardt-Haus, einmal um 17.30 Uhr und dann noch einmal um 19 Uhr. 
Bitte melden Sie sich unter „https://ekeb.church-events.de“ oder te-
lefonisch im Pfarramt unter 07633-7020 für einen der beiden Got-
tesdienste an. 
Wir haben dieses Mal ein von uns selbst erstelltes Video vorberei-
tet, das uns in den beiden Gottesdiensten die Situation in Vanuatu 
anschaulich nahebringen wird. Wir können zwar nicht wie gewohnt 
anschließend miteinander essen – aber der Film bietet unter ande-
rem auch eine kulinarische Köstlichkeit. Lassen Sie sich überraschen! 
Zeitgleich zu den Gottesdiensten wird für alle, die lieber zuhause 
feiern wollen, dieser Film auf YouTube zu sehen sein. Den Link dazu 
finden Sie ab Anfang März auf www.ekeb.de. 

Wir freuen uns sehr auf Sie! 
Das Weltgebetstagsteam 
 
Das biblische Motto für die kommende Woche:
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des Teufels 
zerstöre. 1. Johannes 3,8b 

Liebe Grüße aus dem evangelischen Pfarrhaus, 
Ihr Pfarrer Fritz Breisacher 
 
 
 

Soziale Einrichtungen

Die Nachbarschaftshilfe in Ihrer 
Nähe  
  
 

Die Nachbarschaftshilfe verabschiedet sich von Erika Grammel-
spacher 
  
Seit der Gründung 2008 ist Erika Grammelspacher mit Herzblut für 
die Nachbarschaftshilfe Hilfe von Haus zu Haus e.V. unterwegs. 

Gerne hätten ihr Alle mit einem großen Fest persönlich für ihr großes 
Engagement gedankt. 

Die Helfer und Helferinnen, viele Bürger und Bürgerinnen, die von 
Anfang an die Dienste in Anspruch nehmen und natürlich auch die 
Verantwortlichen aus den politischen und kirchlichen Gemeinden, 
die seit Beginn die tragenden Säulen der Nachbarschaftshilfe sind 
und mit denen sie eng und vertrauensvoll zusammengearbeitet 
hat. Vielen hat sie über die Jahre hinweg ein offenes Ohr geschenkt, 
schnelle Hilfe organisiert und manche Unterstützung hinbekom-
men, die zuerst als nicht machbar erschien. Zum 31.12.2020 ist sie 
nun in den wohlverdienten Ruhestand gegangen. 

Wir danken Ihr auf diesem Weg ganz herzlich für ihr Engagement 
und wissen, dass das Fest aufgeschoben ist, jedoch nicht aufgeho-
ben. 
  
Waltraud Kannen 

Vorstand 
  
Sie können uns persönlich sprechen: 
Montag, Mittwoch u. Donnerstag von 9 – 12 Uhr 
in Bollschweil/im Pfarrhaus 
Dienstag und Freitag in Ehrenkirchen/Rathaus 

Gerne beraten wir Sie auch telefonisch unter 07633 / 4065813  

Sie können auch eine E-Mail senden an: 
hilfe@obere-moehlin.de 

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.obere-moehlin.de 
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Beratung im Sozialrecht: 
Die Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz 
gGmbH in Freiburg finden Montags statt 
von 08.30 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr 

in der VdK-Servicestelle in der Bertoldstraße 44 (Aufzug vorhanden). 
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechtsgebiete 
aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, Unfall-, Renten-, 
Arbeitslosen und Pflegeversicherung). 
Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- und so-
zialen Entschädigungsrecht als auch in der Grundsicherung für Ar-
beitssuchende und im Alter vertreten. 

Eine vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 0 76 1 / 50 44 9-0 
ist erforderlich. 
 
 

Malteser starten neue 
Besuchshundeausbil-
dung im April   

Digitaler Informationsabend für Hundebesitzer aus Freiburg und 
Umgebung 
Die Malteser bilden wieder neue Besuchshundeteams aus und su-
chen dafür motivierte Hundebesitzer, die sich zusammen mit ihrem 
Hund ehrenamtlich engagieren möchten. Die Besuchsteams sind 
in Pflegeheimen, Einrichtungen für Kinder und Jugendliche sowie 
Menschen mit Behinderung in Freiburg und der Umgebung zu Gast. 
Dort schenken sie den Menschen Lebensfreude und bringen Ab-
wechslung in deren Alltag. 
Viele Einrichtungen wünschen sich eine Zusammenarbeit mit Be-
suchshundeteams, weil sie zu den Bewohnern einen ganz unkom-
plizierten Kontakt aufbauen. Voraussetzung für die Ausbildung ist 
ein Mindestalter des Hundes von 15 Monaten. Interessierte sind zu 
einem unverbindlichen digitalen Infoabend eingeladen. 
Infoabend am Dienstag, 23.02.21 um 18:30 Uhr  

Der Infoabend findet digital statt, wir bitten daher um Anmeldung! 
Für die Anmeldung und Rückfragen wenden Sie sich bitte an Leonie 
Kölker, Telefon: 0761 45525 313 oder per E-Mail: 
leonie.koelker@malteser.org  
 
 

Vereinsmitteilungen

Agenda 21 
Das Alte Rathaus ist noch geschlossen. Der Zugang zum Bücher-
regal ist aber zu Marktzeiten offen. Bitte einzeln eintreten und 
Maske tragen, wenn Bücher gebracht oder abgeholt werden. 
Auch beim Einkaufen auf dem Markt Maske tragen und auf Ab-
stände achten. 

Freitag, 19. Februar, 15.00 bis 18.00 Uhr: Wochenmarkt. 
Mit Fleisch und Wurst nach eigenen Rezepten von Metzger Durst, 
mit Vollwert-Brot vom Ebner Begg, mit Bio-Gemüse und Bio-Obst 
von Constantin, Mit Annes Käsesorten von Schaf, Ziege und Kuh und 
mit Herberts Honig. Das Bücherregal ist geöffnet. Lesetipp: Marc-
Uwe Kling: Die Känguru-Chroniken. Unterhaltsame Kapitalismus-Kri-
tik von einem kommunistischen Känguru 

Freitag, 26. Februar, 15.00 bis 18.00 Uhr: Wochenmarkt. 
Mit Fleisch, Wurst und Brot von Betrieben aus Münstertal, mit biolo-
gisch erzeugtem Obst und Gemüse und mit einer Käse-Auswahl. Das 
Bücherregal im Alten Rathaus ist geöffnet. 

Kontakt: Wolfgang Schupp, Tel. 82503 

Ökumenischer Helferkreis  
aktiv gegen Einsamkeit 

An liebe Mitmenschen 
 

Briefe gegen Einsamkeit

  

auch wir Frauen des Ök. Helferkreises wollen etwas gegen Einsam-
keit, angelehnt an die Aktion von ‚youngcaritas‘ tun.

Sicher gibt es auch in Bollschweil Schulkinder, Jugendliche und 
Erwachsene, die gerne einen Brief an einen lieben Mitmenschen 
schreiben, um damit ein Zeichen gegen Einsamkeit zu setzen.

Hallo liebe Schulkinder, Jugendlichen, Erwachsene,

wir hoffen, dass Ihr Freude habt, einen Brief zu schreiben oder ein 
Bild zu malen, oder eine nette Karte zu gestalten. 

Abgeben könnt Ihr diese Briefe am besten bei (in den Briefkasten 
werfen oder abgeben 

Monika Kenk, Am Kupferacker 3 
Maria Otte, General von Holzing Str. 54 A 
Rita Wacker, Möhlinstraße 2 B 

Wir Helferinnen werden diese Briefe oder Karten den bei uns be-
kannten Mitmenschen einwerfen bzw. abgeben. Wir wollen aktiv 
werden gegen das Gefühl von Isolation bei Senioren/Seniorinnen, 
Kranken, Geflüchteten und ihnen eine Freude machen.

Wir sind gespannt und freuen uns.
Bei Fragen helfe ich gerne weiter: Monika Kenk, Tel. 07633 7777

 
 
 

Ende 
des 

redaktionellen 
Teils

HEIMATBLATT,
WIE SIE ES KENNEN.

HEIMATBLATT, WIE SIE ES MÖCHTEN.

BLÄTTERN SIE ONLINE! www.myeblättle.de



Naturnahes Haus, Bauernhaus oder Baugrund
ruhig gelegen gesucht!  

Haus, Bauernhaus - auch renovierungsbedürftig - oder ruhiges, 
größeres Baugrundstück von leitendem Arzt Universitätsklinikum FR 

zu kaufen gesucht. Informationen, Angebote bitte unter 
0761/290 86528 oder  E-Mail: naturnaheshaus@posteo.de 



WIR BASTELN EIN SOCKENTHEATER
DAS BRAUCHST DU:
- alte Socken, Handschuhe oder Waschlappen
- bunte Knöpfe
- Stoff- und Wollreste
- Nadel, Faden, Schere, Klebstoff

SO GEHT ES: Erweck alte Socken, Handschuhe oder 
Waschlappen zu neuem Leben, indem du lustige Fi-
guren daraus bastelst! Näh zuerst Knöpfe als Augen 
auf. Schneide anschließend aus Stoffresten Ohren, 
Münder und Bäckchen aus und befestig sie mit 
Klebstoff. Außerdem kannst du Wollreste als Haare 
annähen.

Nun kannst du mit deinen Figuren lustige
Geschichten vor Publikum vorführen.

Primo- 
Kids









Wir kaufen Wohnmobile +Wohnwagen 
03944 -36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 


